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Rubrik XX

Besinnliche Feiertage!
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünscht die Stadt Gernsbach
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Führung
Bei Vollmond im Wolfsrevier
am 2. Januar um 17.30 Uhr
ab Infozentrum Kaltenbronn

Joshi & Toni
Sing-/Songwriter-Mukke
am 6. Januar, 20.30 Uhr,
im Obertsroter Kirchl

Hüttenzauber
mit Musik und Kulinarik
am 5. Januar ab 17 Uhr,
Staufenberger Dorfplatz

Neujahrsempfang
Einladung der Vereine
in die Staufenberghalle
am 7. Januar, 17 Uhr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Feiertage stehen vor der Tür, 
das Jahr 2017 neigt sich dem Ende 
zu und der Jahreswechsel ist in 
unmittelbare Nähe gerückt.

Hinter uns liegt ein ereignisreiches 
Jahr, das mit Veränderungen und 
Herausforderungen, aber auch 
mit vielen schönen Erinnerungen 
verbunden war. Zu meiner persön-
lichen schönsten Erinnerung zählt 
natürlich die Wahl zu Ihrem Bür-
germeister im Juli. Seither konnte 
ich bereits viele engagierte Bürge-
rinnen und Bürger kennenlernen, 
viele produktive Gespräche führen 
und erste Projekte vorantreiben.

Das Weihnachtsfest und den 
bevorstehenden Jahreswechsel 

möchte ich nun zum Anlass nehmen, mich bei all denen zu bedanken, die 
unser Gernsbach zu einem Zuhause für alle machen. Dazu zählen neben 
dem Gemeinderat und unserer Stadtverwaltung insbesondere die vielen 
Vereine, Initiativen, Ehrenamtliche, Kirchengemeinden und alle, die sich 
- egal in welcher Form - für unsere Stadt und die Ortsteile einsetzen. Ich 
freue mich, gemeinsam mit Ihnen in den kommenden Jahren die Zukunft 
von Gernsbach zu gestalten.

2018 wird ein spannendes Jahr. Viele offene Themen wie das Pfleiderer-
Areal werden offensiv angegangen und Projekte wie das Stadtjubiläum 
nehmen konkrete Formen an. Weiterhin stehen Themen wie die Rathaus-
sanierung und die Innenstadtgestaltung, aber auch der Erhalt der Lebens-
qualität in den Ortsteilen auf dem Programm. Lassen Sie uns hoffnungsfroh 
auf dieses neue Jahr schauen und Gernsbach aktiv gestalten! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen besinnliche Stunden im Kreise der Fa-
milie und Freunde, ein fröhliches Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2018.

Ihr

Julian Christ
Bürgermeister

Weihnachtsgruß 2017
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Stadtanzeiger Gernsbach

Erste Ausgabe in 2018
Der erste Stadtanzeiger im neuen 
Jahr erscheint wieder am Donners-
tag, 11. Januar. Der Annahmeschluss 
hierfür ist am 

Montag, 8. Januar, 15 Uhr.

Redaktionsschluss für NOS-Nutzer:
Montag, 8. Januar, 22 Uhr.

Wir wünschen unseren Leserinnen 
und Lesern ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Team des Stadtanzeigers

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang
Bürgermeister Julian Christ lädt alle 
Gernsbacher Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zum Neujahrsempfang am 
Freitag, 12. Januar, um 19 Uhr in die 
Stadthalle Gernsbach ein. Neben 
der Neujahrsrede von Bürgermeister 
Christ werden an diesem Abend auch 

wieder verdiente Mitbürgerinnen 
und Mitbürger geehrt. Musikalisch 
umrahmt wird der Abend durch den 
Musikverein Lautenbach. Im Anschluss 
daran findet ein kleiner Stehempfang 
statt, zu dem alle Gäste eingeladen 
sind.

Foto: SamRyley/iStock/Thinkstock

Kirchl Obertsrot

Joshi & Toni
Das Konzertjahr 2018 im Obertsro-

ter Kirchl beginnt am Samstag, 6. 
Januar, um 20.30 Uhr mit den Musikern 
Joshi und Toni, die zudem einige Special 
Guests mitbringen.

Wer ist Aljosha (Joshi) Konter? Das weiß 
er selbst nicht so genau. Allerdings hat 
ein Freund erzählt, eine Sonja würde to-
tal auf ihn abfahren, er mache deutsche 
Mukke, laufe regelmäßig im Radio und 
sei auch schon ein paar Mal bei Fernseh-
sendungen aufgetreten. Anscheinend 
habe er auch über 300 Konzerte auf dem 
Buckel und sei total sympathisch! Wer er 
auch sein mag, seine neue EP heißt "Mit 
dem Teddy nach Boston". 

Toni Hoffmann ist Ende zwanzig, Ge-
neration Y, digital native, Enkel eines 
italienischen Gastarbeiters, Abitur, kein 
Studium, aus der Kirche ausgetreten, 
vom Land in die Stadt gezogen, ein Ge-
triebener, auf der Suche nach Wahrheit, 
Freiheit und einem Publikum. Seit 2009 
macht der ausgebildete Musikpädagoge 
unpopuläre Popmusik unter seinem ei-
genen Namen. Dabei singt er sich seinen 
Weltschmerz, Sehnsucht, Hoffnung und 
Gedanken über unsere Welt eindrucks-
voll von der Seele. Musik zum Anfassen, 
zum Nachspüren, zum Schwelgen - und 
dabei vor allem - unkitschig. Toni ist ein 
Original und dabei, sich darin stets zu 
verbessern. Unterstützt werden beide 
Musiker von "Special Guests" sowohl 
aus der Region als auch von außerhalb. 
Einlass ist um 19.30 Uhr, der Eintritt be-
trägt 10 Euro. Reservierung unter E-Mail: 
www.tickets@kultur-im-kirchl.de 

Von-Drais-Grundschule Gernsbach

Adventszeit mit Nikolausbesuch
Jeden Montag im Dezember trafen 

sich alle Kinder der Klassen 1 bis 4 im 
Schulhaus, um gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern zum Wochen-
start Weihnachtslieder zu singen.

Stimmungsvoll leuchtete der mit 
eigenen Bastelarbeiten geschmückte 
Tannenbaum. Auch in diesem Jahr 
klopfte pünktlich am 6. Dezember der 
Nikolaus an die Türe der Grundschule. 
Mit erwartungsvollen Augen bestaunten 
die Grundschüler den Nikolaus, der mit 
einem schweren Sack voller Geschenke 

durch die Flure schlurfte. Diese mussten 
sich die Kinder mit dem Singen von Lie-
dern oder dem Aufsagen von Gedich-
ten jedoch erst einmal verdienen. Der 
Nikolaus war mit den Darbietungen der 
einzelnen Klassen sehr zufrieden und 
verteilte deshalb auch gerne die mitge-
brachten Geschenke an die Kinder. 

Diesen Tag werden die Grundschüler 
der Von-Drais-Gemeinschaftsschule 
bestimmt in guter Erinnerung behalten. 
Noch heute wird gerätselt, wer wohl 
dieser Nikolaus war ... 

Weihnachtliche Stimmung für die Grundschulkinder an der Von-Drais-Schule.  Foto: VDS
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Sperrmüllbörse: zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige 
Gegenstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, 
an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden. 

Anzeigenwünsche können per E-Mail an 
stadtanzeiger@gernsbach.de über-
mittelt oder telefonisch unter 644-732 
durchgegeben werden. 

Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Zeichentisch, verstellbar,  

Platte 140 x 80 cm, zuzüglich  
Zeichenmaschine "Bigraph 2000"  
und Beleuchtung,  
Telefon 5406

2.  Falt-Tür, hellbraun,  
fast neu, 0,90 x 2 m,  
Telefon 656287 

Kunstweg

Führung
Der Waldpfad entlang dem Reichen-

bach bildet eine idyllische Kulisse, 
teils ergänzt und teils durchbrochen 
von über 30 Werken unterschiedlicher 
Künstler. Die nächste Führung findet 
am Sonntag, 7. Januar, 11.30 Uhr statt.

Beim Kunstweg am Reichenbach wer-
den regelmäßig Führungen an jedem 
ersten Sonntag im Monat angeboten. 
Treffpunkt für Interessierte ist am Be-
ginn des Weges beim Parkplatz nach der 
Gewerbeansiedlung. Die etwa zweiein-
halbstündige Begehung bietet interes-
sante Erläuterungen der Kunstwerke. 
Individuelle Führungen, zum Beispiel für 
Gruppen, können unter E-Mail: info@
kunstweg-am-reichenbach.de angemel-
det werden.

Anfahrt mit dem Auto: Bundesstraße 
462, Abzweigung zwischen Hilpertsau 
und Weisenbach in Richtung Reichen-
tal/Kaltenbronn, 50 Meter nach dem 
Bahnübergang rechts abbiegen in den 
Fahrweg "Am Reichenbach", Parkmög-
lichkeit entlang der Gewerbeansiedlung. 
Mit der Bahn: S8/S81 Murgtalbahn 
zwischen Karlsruhe und Freudenstadt, 
Haltestelle Hilpertsau, zirka 15 Gehmi-
nuten bis zum Kunstweg. Mit dem Bus: 
ab Bahnhof Gernsbach Bus-Linie 242 bis 
Haltestelle B 462/Abzweig Reichental. 
Informationen unter www.kunstweg-
am-reichenbach.de 

Kunstwerk von Josef Bücheler, Glockenbaum 
2007, Papier, bunte Zeitung, Graphit, Erde, 
Asche, Putzhärter.  Foto: Michael Buchholtz

Bücherei 
Gernsbach

Für kuschelige Winternachmittage 
mit unseren Jüngsten
Lieselotte will nicht baden * Alexander Steffens-
meier: Die Kuh Lieselotte und ihre Freunde sind 
der Meinung, eine Katzenwäsche reiche vor dem 
Zubettgehen völlig aus. Doch das sieht die Bäuerin 
ganz anders ...

Ganz, ganz dringend * Guido van Genechten: Alle 
Töpfchen im Haus sind schon besetzt, doch das Hündchen 
muss ganz dringend. Da bleibt ihm wohl oder übel nur die 
große Toilette.

Habt ihr schon vom Wolf gehört? * Quentin Gréban: Ein böses Gerücht über 
den Wolf läuft von Tier zu Tier. Und jeder übertreibt bei seiner Erzählung noch 
ein bisschen. Am Ende hat sogar der Wolf selbst Angst vor dem geschilderten 
Untier.

Fräulein Hicks und die kleine Pupswolke * Eva Dax und Sabine Dully: Fünf 
verrückte Gestalten nehmen uns mit auf eine Reise durch den Körper: Fräulein 
Hicks, die Pupswolke, der Rülps, Professor Hatschi und der Gähn-Mähn. Wer 
von ihnen ist eigentlich am unaufhaltsamsten?

Die hässlichen Fünf * Axel Scheffler und Julia Donaldson: Die hässlichsten Tie-
re der afrikanischen Wildnis halten zusammen: das Gnu, das Warzenschwein, 
der Marabu, die Hyäne und der Geier. Doch sind sie nicht eigentlich alle wun-
derbar, egal wie sie aussehen?

Aufräumen für Anfänger * Kristina Dumas und Ina Worms: Tom, Marie und 
der Schweinehund finden Unordnung herrlich. Doch dann sehen die drei, wie 
die Bienen Ordnung halten, wie es bei der Feuerwehr und in anderen Berufen 
und Kulturen zugeht. 

Bitte beachten Sie, dass die Bücherei am Sonntag, 24. (Heiligabend),  
Dienstag, 26. (2. Weihnachtsfeiertag) und Sonntag, 31. Dezember  

(Silvester), geschlossen bleibt.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 -  
76593 Gernsbach - Telefon 2054

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr,  
Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr



| 5Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 51/52 | 2017

Rock im Rathaus-Pub
Die Rock-Klassiker von AC/DC bis ZZ 
Top, von Kings of Leon bis Pink hat die 
Band „Kommando B“ im Programm. 
Argentina Schumacher, Simon Busch-
le und Sandra Roser (Gesang), Mat-
thias Holzapfel und Florian Stösser 
an den E-Gitarren, Klaus Großmann 
am E-Bass und Martin Schumacher 
am Schlagzeug rocken am Freitag, 5. 
Januar, im Rathaus-Pub in Obertsrot. 
Das Konzert beginnt um 21 Uhr, der 
Eintritt ist frei.

Kindergarten St. Marien

Vorschulkinder beim Bäcker
Backe, backe, Kuchen, der Bäcker hat 

gerufen! Unter diesem Motto durf-
ten die Vorschulkinder des katholischen 
Kindergartens St. Marien in Gernsbach 
die Bäckerei Fischer besuchen.

Viel Interessantes zu Korn und Mehl, zu 
Arbeitsabläufen, Arbeiterleichterungen 
durch neue Technik und Geräte und 
vieles mehr konnten die Kinder an die-
sem Morgen von Bäckermeister Fischer 

erfahren. Auch das praktische Tun kam 
nicht zu kurz. So durfte jedes Kind einen 
Dambedei und eine Hefemaus unter 
fachgerechter und geduldiger Anleitung 
herstellen. 

Und da Herr Fischer den ein oder 
anderen Geheimtipp preisgab, konnte 
jedes Kind freudig mit einer gefüllten 
Bäckertüte zurück zum Kindergarten 
marschieren. 

Angebot des Infozentrums Kaltenbronn

Führung: Bei Vollmond unterwegs im Wolfsrevier
Eine Wanderung bei Vollmond auf dem 

verschneiten Kaltenbronn mit dem 
Wolfsexperten Peter Sürth findet am 
Dienstag, 2. Januar, um 17.30 Uhr statt.

Die Wanderung ist für alle Interessier-
ten ab etwa zehn Jahren geeignet. Im 
Vordergrund der Veranstaltung stehen 
Fragen wie: Wo und wie leben Wölfe? 
Was bedeutet es für uns Menschen und 
unsere Haustiere, wenn wieder Wölfe in 
unseren Wäldern leben? Und wie ver-
halte ich mich, wenn ich einem Wolf im 
Wald begegne? Auf der zweistündigen 
Wanderung durch den dämmrigen Wald 
des Kaltenbronn wird das Wildtier Wolf 
sachlich vorgestellt und offene Fragen 
geklärt. Und vielleicht hört man auch ei-
nen Wolf den Vollmond anheulen. Bitte 

an warme Kleidung denken! Preis 5 Euro 
pro Person. Anmeldung unter Telefon 
655197 oder E-Mail: info@infozentrum-
kaltenbronn.de

Foto-Workshop Extrem
Am Samstag, 6. Januar, bietet das 
Infozentrum mit Fotokünstler Lukas 
Wagner eine besondere Veranstaltung 
an: Foto-Workshop Extrem. Das Ziel sind 
Aufnahmen des Extremstandorts Moor 
am Kaltenbronn bei jeder Witterung. 
Erarbeitet werden authentische Motive 
und Inszenierung mit portablem Blitz. 
Rollenverteilung in der Gruppe in 
Kameraführende, Beleuchter, Reflek-
tor. Spannende Hintergründe zu den 
Naturrequisiten werden dabei nebenbei 
erfahren. Ein Kurs für Menschen, die 

sich faszinieren lassen und gern ein 
wenig tüfteln. Handschuhe und warme 
Winterkleidung unbedingt erforderlich; 
es wird wenig gelaufen. Dauer zwei bis 
drei Stunden, Preis 15 Euro pro Person. 
Anmeldung unter Tel. 655197 oder E-
Mail: info@infozentrum-kaltenbronn.de

Wolf als Jahresthema 2018
Der Wolf ist das Jahresthema 2018 im 
Infozentrum Kaltenbronn. 

Zur neuen Sonderausstellung „... und 
wenn der Wolf kommt? Alte Mythen 
und neue Erfahrungen“ wird ein um-
fangreiches Rahmenprogramm ange-
boten. 

Weitere Infos unter www.infozentrum-
kaltenbronn.de 

Das Infozentrum bietet auch in den 
Wintermonaten ein breit gefächertes 
Programm.  Foto: IZK
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der  
Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - 
 Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Tel. 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

23./24. Dezember - Dr. Huemerlehner/
Schwinge, Fliederweg 3, Rastatt,  
Telefon 07222 23866

25. Dezember - Kleintierklinik Dr. Jung/
Dr. Parrisius, Hochstraße 16,  
Baden-Baden, Telefon 07221 35570

26. Dezember - Dr. Mastel,  
Gewerbestraße 22, Bietigheim,  
Telefon 07245 918833

30./31. Dezember - Kleintierklinik am 
Scheibenberg, Landstraße 81, Hörden, 
Telefon 07224 3396

1. Januar - Dr. Schmitz,  
Bismarckstraße 8, Rastatt,  
Telefon 07222 31600

6./7. Januar - Dr. Sucker-Swoboda, 
Sezanner Straße 62, Malsch,  
Telefon 07246 6848

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07225 98899-2255,  
Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 21. Dezember
Flößer-Apotheke,  
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Freitag, 22. Dezember
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Samstag, 23. Dezember
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Sonntag, 24. Dezember
Wendelinus-Apotheke,  
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,  
Telefon 07224 991780

Montag, 25. Dezember
Eberstein-Apotheke,  
Beethovenstraße 30,  
Ottenau, Telefon 07225 70304

Dienstag, 26. Dezember
Murgtal-Apotheke,  
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,  
Gernsbach, Tel. 07224 3806

Mittwoch, 27. Dezember
St. Laurentius-Apotheke,  
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,  
Telefon 07225 1302

Donnerstag, 28. Dezember
Igelbach-Apotheke,   
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,  
Telefon 07083 524250

Freitag, 29. Dezember
Schwarzwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Johannes-Apotheke, Hauptstraße 37, 
Forbach, Telefon 07228 2271

Samstag, 30. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Sonntag, 31. Dezember
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 3, 
Gaggenau, Telefon 07225 3760

Montag, 1. Januar
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Dienstag, 2. Januar
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Mittwoch, 3. Januar
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Donnerstag, 4. Januar
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Freitag, 5. Januar
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 72121

Samstag, 6. Januar
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, 
Weisenbach, Telefon 07224 991780

Sonntag, 7. Januar
Eberstein-Apotheke,  
Beethovenstraße 30,  
Ottenau, Telefon 07225 70304

Montag, 8. Januar
Murgtal-Apotheke,  
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,  
Gernsbach, Tel. 07224 3806

Dienstag, 9. Januar
St. Laurentius-Apotheke,  
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,  
Telefon 07225 1302

Mittwoch, 10. Januar
Igelbach-Apotheke,  
Lautenbacher Pfad 2,  
Loffenau, Telefon 07083 524250

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Tel. 07224 1820

Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochs am Vormittag ge-
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schlossen. Geöffnet ist sie nachmittags 
von 15 bis 17.30 Uhr in den Zeiten der 
offenen Sprechstunde. Freitags bleibt 
die Fachstelle Gernsbach wie bisher von 
9 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, 76593 Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Nachbarschaftshilfe, Telefon 990479
Hospizdienst, Telefon 07222 5960576

Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung, E-Mail: info@ 
sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 23. /Sonntag, 24. Dezember:
Irena Schäfer, Franziska Marteau,  
Clemens Hildenbrand, Carmen Hahn,  
Olga Sotow, Gabi Gerstner,  
Marietta de Laporte, Wolfgang Heinrich

Montag, 25./Dienstag, 26. Dezem-
ber: Irena Schäfer, Franziska Marteau, 
Clemens Hildenbrand, Dominik Sämann, 
Carmen Hahn, Regina Ebner, Olga Sotow, 
Gabi Gerstner, Marietta de Laporte, 
Wolfgang Heinrich

Samstag, 30./Sonntag, 31. Dezember/
Montag, 1. Januar: Brunhilde Schmidt, 
Dominik Sämann, Sieglinde Kraft,  
Heike Bäuerle, Andrea Klebowski,  
Beatrix Holz, Angelika Burkhart-Schillinger, 
Regina Bleier

Samstag, 6./ Sonntag, 7. Januar -  
Clemens Hildenbrand, Dominik Sämann, 
Regina Ebner, Olga Sotow, Julia Löbbecke, 
Olga Rejngardt, Romina Roth,  
Sylwia Dortmann, Jenny Feil

 Alle Angaben ohne Gewähr!
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Allen Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch!
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E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de

Deponie geschlossen
Die Bodenaushubdeponie Gerns-
bach ist wegen der Feiertage und des 
Jahreswechsels von Mittwoch, 27. 
Dezember, bis Sonntag, 7. Januar, 
geschlossen.

Aus dem Gemeinderat
Die Berichte aus dem Gemeinderat 
werden aufgrund des vorgezogenen 
Redaktionsschlusses für die aktuelle 
Ausgabe des Stadtanzeigers erst in 
der nächsten Nummer veröffentlicht.
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Kinder- und Jugendhaus Gernsbach 

Informationen, Beratungs- und Freizeitangebote
Schwarzwaldstraße 11, Telefon 1584, 

E-Mail: kjhgernsbach@web.de und 
jugendhaus@gernsbach.info, Face-
book: Jugendhaus Gernsbach 

In eigener Sache
Letzter Öffnungstag vor Weihnachten 
ist am Freitag, 22. Dezember. Unser 
Selbstverteidigungskurs findet am 
Freitag nicht statt, erst wieder im neuen 
Jahr zur gewohnten Uhrzeit um 19.30 
Uhr. Ab Weihnachten ist das Kinder- und 
Jugendhaus bis zum 5. Januar geschlos-
sen. Am Montag, 8. Januar, findet also 
wieder wie gewohnt um 15.30 Uhr der 
offene Treff für Kinder und ab 18 Uhr der 
Mädchentreff statt.

Falls jemand eine Ledercouchgarnitur 
oder ein Ledersofa abzugeben hat, 
wären wir über einen Anruf oder eine 
E-Mail dankbar.

Neues im Kinder- und Jugendhaus
Außer unserem neuen Tischkicker mit 
LED-Spielfeldbeleuchtung haben wir ei-
nige neue Couchtische und Deko-Artikel 
angeschafft. Infolge der kalten Außen-
temperaturen gibt es an der Theke kos-
tenlos verschiedene Tees, damit ihr euch 
aufwärmen könnt. Außerdem bieten 
wir neben Fanta, Cola und Cola-Mix jetzt 
auch Apfelschorle und Sprudel an. Für 
den kleinen Hunger gibt es die beliebten 
Pizza-Baguettes sowie verschiedene 
Riegel, Chips, Kaugummi etc.

Offener Treff für Kinder 
Der offene Treff für Mädchen und Jun-
gen zwischen acht und zwölf Jahren fin-
det immer montags von 15.30 bis 18 Uhr 
im Kinder- und Jugendhaus statt, er be-
ginnt also eine Stunde früher als bisher. 
Das Kinder- und Jugendhaus ist montags 
ausschließlich für Kinder in diesem Alter 
geöffnet, also nicht für Jugendliche. 
Deshalb ist die kleine blaue Tür zum 
Fahrradständer und Parkplatz hin geöff-
net, während die große Flügeltür zum 
Busparkplatz hin geschlossen bleibt. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
also kommt einfach vorbei! Selbstver-
ständlich freuen wir uns auch, bei eurem 
ersten Besuch auch eure Eltern kennen 
zu lernen, die sich bei dieser Gelegen-
heit ein Bild von diesem Angebot für 
Kinder machen können. Der offene 
Treff für Kinder wird von der Erzieherin 
Kerstin Roth-Frenzel betreut. Auf dem 
Programm stehen basteln, malen und 

spielen, zum Beispiel Tischkicker, Tisch-
tennis, Billard oder Gesellschaftsspiele. 
Manchmal kochen und essen wir auch 
gemeinsam. Kommt einfach montags ab 
15.30 Uhr ins Kinder- und Jugendhaus, 
um den offenen Treff für Kinder ken-
nen zu lernen. Wir freuen uns auf neue 
Kinder! Ihr könnt natürlich auch eure 
Freunde mitbringen. Auch Kinder von 
Asylbewerbern sind im offenen Treff für 
Kinder herzlich willkommen.

Mädchentreff
Hey Mädels! Ich, Kerstin Roth-Frenzel, 
lade euch immer montags ab 18 Uhr 
herzlich zum Mädchentreff im Jugend-
haus ein. Im Mädchentreff haben wir die 
Möglichkeit, ungestört und ohne Jungs 
über Mädelsthemen zu quatschen, zu 
chillen, Musik zu hören und uns mit 
Darts, Billard, Kicker, Tischtennis und 
vielem mehr einen netten Abend zu ma-
chen. Gerne gehe ich auf eure Wünsche 
und Vorschläge ein, sodass ein lebendi-
ges Miteinander entstehen kann. Alle 
Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
sind im Mädchentreff montags von 18 
bis 21 Uhr willkommen. Ich freue mich 
auf euch!

Offener Treff für Jugendliche
Was ist das eigentlich, der offene Treff 
für Jugendliche, was kann man da 
machen, fragen sich vielleicht manche, 
die noch nie im Kinder- und Jugend-
haus waren. Wie der Name schon sagt, 
kann jede und jeder Jugendliche ab 13 
Jahren in den offenen Treff kommen, um 
Freunde zu treffen, neue Leute kennen 
zu lernen, um Musik zu hören oder um 
sich mit anderen Jugendlichen und dem 
Team des Jugendhauses über alle mög-
lichen Themen auszutauschen. Außer-
dem könnt ihr Billard, Tischtennis, Darts 
oder Kicker spielen. Die Öffnungszeiten 
des offenen Treffs für Jugendliche sind: 
dienstags und donnerstags von 16.30 bis 

21 Uhr und freitags von 16.30 bis 22 Uhr. 
Also: Kommt einfach mal im offenen 
Treff für Jugendliche vorbei und schaut 
euch das Jugendhaus und seine Freizeit-
angebote von innen an! Wir freuen uns 
auf neue Leute!

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr gibt 
es im Jugendhaus ein Beratungsangebot 
für Jugendliche. Wenn du zum Beispiel 
in der Schule Schwierigkeiten hast oder 
nicht weißt, wie es nach der Schule wei-
tergehen soll, wenn es zuhause öfters 
zum Streit kommt, wenn du Stress mit 
deinem Freund oder deiner Freundin 
hast, wenn du gemobbt wirst, wenn aus 
deiner Clique plötzlich keine/r mehr mit 
dir spricht usw., dann könnt ihr euch mit 
allem, was euch umtreibt oder belastet, 
in einem vertraulichen Rahmen an den 
Stadtjugendpfleger und Sozialpädago-
gen Mathias Winter wenden, um mit 
ihm zusammen nach einer Lösung zu 
suchen. Damit er sich auf euer Anliegen 
vorbereiten kann, ist es gut, wenn ihr 
ihn im offenen Treff ansprecht, worum 
es geht. Dann könnt ihr für dienstags 
nachmittags ab 15 Uhr einen Termin 
ausmachen. Ihr könnt euer Anliegen 
natürlich auch unter Telefon 1584 oder 
per E-Mail (kjhgernsbach@web.de oder 
jugendhaus@gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Montag: 15.30 bis 18 Uhr offener Treff 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren; 18 bis 21 
Uhr Mädchentreff

Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche

Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff für 
Jugendliche 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 51/52/2017, 21. Dezember

Landratsamt Rastatt
- untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft der Flurbereinigung 
Gernsbach/Loffenau
1.  Die Grundstückseigentümer und 

die Erbbauberechtigten im Flurneu-
ordnungsgebiet - Teilnehmer - sowie 
sonstige Interessierte werden zur 
Wahl des Vorstands auf Dienstag, 23. 
Januar 2018, 19 Uhr, in die Stadthalle 
Gernsbach eingeladen.

2.  Die Zahl der Vorstandsmitglieder 
wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG 
auf fünf festgesetzt. Für jedes Mit-
glied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein 
Stellvertreter zu wählen. Nach § 2 des 
baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum FlurbG (AGFlurbG) 
muss mindestens ein Mitglied des 
Vorstands und ein Stellvertreter aus 
dem Kreis derjenigen gewählt wer-
den, die am Flurneuordnungsverfah-
ren nicht beteiligt sind.

3.  Der Vorstand führt die Geschäfte der 
Teilnehmergemeinschaft. Er soll das 
Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es 
liegt daher im Interesse aller Teilneh-
mer, sich an der Wahl zu beteiligen.

4.  Wahlberechtigt sind die Teilneh-
mer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). 
Wenn sie das 18. Lebensjahr noch 

nicht vollendet haben oder nicht voll 
geschäftsfähig sind, steht das Wahl-
recht den gesetzlichen Vertretern zu. 
Bevollmächtigte haben sich durch 
schriftliche Vollmacht auszuweisen.

5.  Jeder im Wahltermin anwesende 
Teilnehmer hat insgesamt jeweils nur 
je eine Stimme für jedes zu wählende 
Vorstandsmitglied und jeden Stellver-
treter, selbst wenn er als Eigentümer 
und zugleich als Miteigentümer am 
Flurneuordnungsverfahren beteiligt 
ist. Nur eine Stimme hat auch der 
Bevollmächtigte, auch wenn er selbst 
zugleich Teilnehmer ist oder mehrere 
Teilnehmer vertritt. Bruchteilsge-
meinschaften (Miteigentümer) und 
Gesamthandsgemeinschaften (zum 
Beispiel Erbengemeinschaften) haben 
jeweils nur eine Stimme gemein-
schaftlich.

6.  Wählbar ist jeder Volljährige, auch 
wenn er nicht Teilnehmer am Flur-
neuordnungsverfahren ist. Die 
Bewerbung von Frauen ist besonders 
erwünscht. Wahlvorschläge können 
bis zum 12. Januar 2018 beim Land-
ratsamt - untere Flurbereinigungs-
behörde, Am Schlossplatz 5, 76437 
Rastatt, eingereicht werden. Es sind 
aber auch Personen wählbar, die nicht 
auf einem Wahlvorschlag stehen. Ein 
Satzungsentwurf gemäß den gesetz-
lichen Vorgaben wird ab dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung bis 
zum 22. Januar 2018 in den Rathäu-
sern in Gernsbach und in Loffenau zur 

Einsicht ausgelegt. Zusätzlich kann 
diese Bekanntmachung mit Satzungs-
entwurf auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im oben genann-
ten Verfahren (www.lglbw.de/3151) 
eingesehen werden.

Rastatt, den 14. Dezember 2017

gez. Mario Würtz
Leitender Fachbeamter

Ablesung der Wasserzähler
für die Verbrauchs- 
gebührenabrechnung 2017
Die Wasserzähler werden im gesamten 
Stadtgebiet in der Zeit vom 27. Dezem-
ber 2017 bis 9. Januar 2018 abgelesen. 
Wir bitten dafür Sorge zu tragen, dass 
in dieser Zeit den von uns beauftragten 
Ablesern, die sich durch Dienstbeschei-
nigungen ausweisen können, der Zutritt 
zu den Zähleranlagen möglich ist. Die 
Zähleranlage muss frei zugänglich sein. 

Bitte beachten Sie, dass Ihr Zählerstand 
für eine korrekte Abrechnung unbe-
dingt notwendig ist. 

Sollten wir Sie nicht antreffen bzw. eine 
Ablesung nicht möglich sein, werden die 
Ableser eine Ablesekarte in Ihren Brief-
kasten einwerfen. Wir bitten Sie, Ihren 
Zählerstand dann umgehend selbst ab-
zulesen und uns mitzuteilen, sodass eine 
Schätzung Ihres Verbrauchs durch die 
Stadt nicht notwendig wird. Wir danken 
für Ihre Unterstützung.

AUS DEN VEREINEN
Guggemusik 
»Blechsprenger« Murgtal

Kleiner Rückblick
Wir Blechsprenger haben einiges erlebt 
in den letzten Wochen: Wir haben den 
Kampagnenauftakt in Weisenbach gefei-
ert, im November unser alljähliches Pro-
bewochenende im Naturfreundehaus in 
Staufenberg verbracht und letzte Woche 
unsere Weihnachtsfeier genossen. Bei 
gemütlichem Beisammensein haben 
wir einen Jahresrückblick gehalten und 

schön gefeiert. Wie üblich durften na-
türlich auch die Geschenke nicht fehlen. 
Am Samstag, 23. und 30. Dezember, 
finden nochmals Proben statt. Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Winterschnittkurs
Regen und Schneefälle hatten den Boden 
und das Gras recht nass werden lassen, 
aber am Samstag zeigte sich der Him-

mel gnädig, ab und zu schaute sogar die 
Sonne zwischen den Wolken hindurch. 
So konnte der Winterschnittkurs des OGV 
Gernsbach auf der Weinau problemlos 
durchgeführt werden. Bernhard Unser, 
Vorsitzender des OGV Niederbühl und 
Gartenfachwart, leitete im Auftrag des 
Landratsamts Rastatt den Kurs sehr 
kenntnisreich und professionell und 
konnte den 15 Teilnehmern viele wichti-
ge theoretische und praktische Kennt-
nisse vermitteln. Er nahm sich vor allem 
jüngere Bäume vor, erläuterte bei den 
neu erworbenen den Pflanzschnitt. Da 
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sie schon recht groß sind, empfahl er, die 
Äste stark zu kürzen, um gutes Anwach-
sen zu ermöglichen. Auf Düngen solle in 
der ersten Zeit verzichtet werden, doch 
sollten die jungen Bäume im Sommer 
gut gewässert werden. Einem jungen 
Birnbaum, der seine Spitze verloren hatte 
und darum schief zu wachsen drohte, 
gab Unser durch den Erziehungsschnitt 
die Chance, sich gut zu entwickeln. Einige 
alte Bäume waren im letzten Jahr sehr 
zurückgeschnitten worden und hatten 
darum viel Triebe. Herr Unser empfahl, 
diese sehr behutsam zu schneiden, um 
dieses zu starke Wachstum zu bremsen. 
Zum Schluss ging er noch auf den Schnitt 
bei Quitten und Beerensträuchern ein. 
Etwas fröstelnd, aber sehr zufrieden mit 
neuen und wieder ins Gedächtnis gerufe-
nen Erkenntnissen gingen die Teilnehmer 
nach Hause. Viele sind zwar "alte Hasen" 
im Obstbau und regelmäßige Besucher 
von Schnittkursen, aber jeder Kursleiter 
führt die Kurse aus einem etwas anderen 
Gesichtswinkel und auch dieselben Kurs-

leiter haben immer wieder neue Informa-
tionen. Schließlich bekommt man jedes 
Mal so viel Information, dass es sinnvoll 
ist, sie immer wieder aufzufrischen.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Mittwochswanderer
Wir treffen uns am 27. Dezember um 10 
Uhr am Bahnhof Gernsbach und gehen 
auf eine je nach Wetterlage ca. drei- bis 
vierstündige Wanderung mit Rainer 
Merkel. Weitere Nachfragen unter Tele-
fon 07222 42867.

Ski-Club
Gernsbach 

Ski- und Snowboardkurse
Der Ski-Club Gernsbach möchte auch 
in dieser Saison wieder Ski- und Snow-
boardkurse am Mehliskopf anbieten:

• am Samstag, 6. und Sonntag, 7. Januar, 
Kurse für Anfänger und fortgeschritte-
ne Skifahrer sowie Snowboardkurs für 
Anfänger

• am Samstag, 13. und Sonntag, 14. 
Januar, Kurse für Anfänger und fortge-
schrittene Skifahrer

• am Samstag, 20. und Sonntag, 21. 
Januar, Kurse für Anfänger und 
fortgeschrittene Skifahrer sowie am 
Samstag, 20. Januar, Snowboardkurs 
für Anfänger

Die Kurse finden auf dem Mehlis-
kopf statt (Treffpunkt 9.50 Uhr beim 
Schlumpf ganz rechts am Hang) immer 
von 10 bis 14 Uhr mit einer Stunde Pause 
(12 bis 13 Uhr). Die Kosten betragen für 
einen Tag 20 Euro für Mitglieder und 25 
Euro für Nichtmitglieder. Geld für ein 
Vesper und einen Skipass bei Fortge-
schrittenen ist zusätzlich mitzubringen! 
Anmelden können Sie sich ab sofort 
beim Sporthaus Fischer in Gernsbach, 
Telefon 3323. Sollte es nicht genügend 
Schnee geben, werden wir Sie tele-
fonisch oder per E-Mail informieren. 
Eine Tagesfahrt in ein schneesicheres 
Skigebiet findet am Samstag, 27. Januar, 
mit Skikursen für Fortgeschrittene und 
einem Snowboardkurs für Fortgeschrit-
tene statt.

Turnverein 1849
Gernsbach e.V. 

Brezelwürfeln
Mit dem traditionellen Brezelwürfeln 
beendet der Turnverein Gernsbach das 
Jahr 2017. Das Brezelwürfeln findet in 
diesem Jahr am Samstag, 30. Dezem-
ber, von 14 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Sonnengarten statt. Hierzu sind die 
Vereinsmitglieder aller Abteilungen und 
Gruppen sowie die Bevölkerung herzlich 
eingeladen. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. Das Brezelwürfeln macht allen 
Generationen viel Spaß und ist ganz 
einfach. In großen und kleinen Gruppen 
werden die Neujahrsbrezeln ausgewür-
felt. Der TV Gernsbach freut sich auf Ihr 
Kommen.

Abteilung Leichtathletik

Schülerliga-Vizemeister
In der Kreis-Schülerliga Rastatt/Baden-
Baden/Bühl 2017 konnten die Schüler 
der Leichtathleten des TV Gernsbach 
ihren Vizemeisterplatz vom Vorjahr 
hinter Yburg Steinbach und vor dem 

Bernhard Unser vermittelte den Teilnehmern umfangreiches Wissen.  Foto: OGV Gernsbach

Unterwegs auf Tour mit dem Schwarzwaldverein Gernsbach.  Foto: privat
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Rastatter TV verteidigen. Die Schülerin-
nen der Leichtathleten des TVG erreich-
ten in diesem Jahr Platz sechs von 14 
Vereinen. Bei der Schülerliga kommen 
in der Leichtathletiksaison immer elf 
Kreismeisterschaften zur Wertung. 
Die höchste Punktzahl erreichten die 
Schüler/-innen des TVG bei der KM in 
Rastatt und KM Vierkampf in Iffezheim.

Abteilung Tischtennis

Jugend auf Kurs
Fünf Jugendmannschaften wollen orga-
nisiert sein. Dabei haben alle Aktiven ge-
holfen. Abteilungsleitung, Trainermann-
schaft, Helfer und Fahrer waren stets zur 
Stelle. Das Ergebnis zum Vorrundenende 
spricht dabei für sich. 
Die Jungen 1 waren in der Bezirksliga, 
der höchsten Klasse im Bezirk, das 
Highlight der Vorrunde. Nach Start-
schwierigkeiten konnten sich die Jungs 
immer besser in Szene setzen und haben 
nach ihrem 8:2-Sieg gegen Bischweier 
Anschluss an die Spitze gefunden. In der 
Kreisklasse A werden die Jungen 2 auf 
dem Tabellenplatz 2 überwintern. Das 
letzte Vorrundenspiel endete hier mit 
einem Unentschieden gegen den schwä-
cher eingeschätzten TTV Kappelrodeck. 
In der Kreisklasse der Schüler spielen 
zwei Gernsbacher Mannschaften. Die 
Schüler 1 konnten sich nach einem 
6:0-Erfolg über die TTG Ötigheim auf 
Platz 3 nur zwei Punkte hinter dem 
Tabellenführer einordnen. Die Schüler 
2 halten trotz der unerwartet hohen 
0:6-Niederlage bei TTG Bischweier An-
schluss ans Mittelfeld. Für die Jüngsten 
steht der Spaß im Vordergrund. Trotz 
des letzten Tabellenplatzes sind die Kids 
eifrig bei der Sache. 
Weitere Informationen gibt's auf der 
TT-Homepage: http://tischtennis-im-tv-
gernsbach.mein-verein.de

Freiwillige Feuerwehr
Obertsrot

Brezelwürfeln
Am Silvestertag ist es wieder so weit. 
Die Feuerwehr Gernsbach, Abteilung 
Obertsrot, lädt die Bevölkerung zu ihrem 
traditionellen Brezelwürfeln ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr 
und findet im Feuerwehrhaus in der 
Ebersteinhalle statt. Wie schon die letz-
ten Jahre findet wieder ein Pokalwürfeln 
statt. Die Abteilung Obertsrot freut sich 
auf Ihr Kommen.

Fußball-Club
Obertsrot

Kartenvorverkauf
Für die beiden Fastnachtssitzungen des 
FC Obertsrot am 2. und 3. Februar in der 
Ebersteinhalle findet am Samstag, 30. 
Dezember, ab 15 Uhr ein Kartenvorver-
kauf im Rathaus-Pub in Obertsrot statt. 
Karten können zudem telefonisch bei 
Andreas Weiler (651673) und Werner 
Götz (69462) bestellt werden.

Kultur im Kirchl 
Obertsrot 

Jahreshauptversammlung
Am Montag, 15. Januar, findet im Kirchl, 
Obertsroter Straße 5, in Obertsrot 
um 19 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung (JHV) des Vereins Kultur im Kirchl 
Obertsrot statt. Außer den üblichen 
Tagesordnungspunkten mit Toteneh-
rung, Berichten und Entlastung des 
Vorstands (jedoch keine Wahlen) gibt 
es eine Satzungsänderung. Themen zur 
Tagesordnung sind schriftlich bis eine 
Woche vor der JHV (bis 8. Januar, 19 Uhr) 
einzureichen an den 1. Vorsitzenden Mi-
chael Görtler, Ebersteinstraße 6 a, 76593 
Gernsbach, oder per E-Mail: michael.
goertler@kultur-im-kirchl.de

Musikverein 
Obertsrot

Silvesterspielen
2017 - ein Jahr voller Ereignisse und neu-
er Erinnerungen. Gemeinsam mit vielen 
Mitgliedern und Gönnern des Vereins 
feierte der Musikverein Obertsrot in 
diesem Jahr sein 125-jähriges Beste-
hen. Viele Höhepunkte umrahmten das 
Jubiläumsjahr des Vereins. Am Sonntag, 
31. Dezember, um 16.30 Uhr findet das 
traditionelle Silvesterspielen auf dem 
Blumeplatz statt und schließt das Jubi-
läumsjahr musikalisch ab. Das Silves-
terspielen des Musikvereins Obertsrot 
gehört für die Einwohner des Gernsba-
cher Stadtteils zum Jahreswechsel wie 
„Dinner for one“ und die obligatorischen 
Silvesterböller um Mitternacht: Selbst 
ältere Obertsroter Mitbürger können 
sich nicht mehr erinnern, seit wann der 
Brauch Bestand hat. So erfreuen die 
Musikerinnen und Musiker auch am 
letzten Tag dieses Jahres die Zuhörer mit 
winterlich-weihnachtlichen Weisen.

Turmblasen
Am Montag, 1. Januar, begrüßen die 
Turmbläser des Musikvereins Obertsrot 
traditionell das Jahr 2018. Um 18 Uhr 
spielen diese vom Kirchturm der heimi-
schen Herz-Jesu-Kirche.

Vorankündigung
Am Samstag, 20. Januar, findet ab 9 Uhr 
eine Altpapiersammlung statt.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Öffnungszeiten
Das Schützenhaus bleibt an Heiligabend, 
24. Dezember, den 1. Weihnachtsfeier-
tag, 25. Dezember und am Neujahrstag, 
1. Januar, geschlossen. Am 2. Weih-
nachtsfeiertag, 26. Dezember, Dreikö-
nig, 6. Januar, und den nachfolgenden 
Sonntagen ist von 10 bis 12 Uhr zum 
Frühschoppen geöffnet.

Schlachtfest
Zu seinem traditionellen Schlachtfest 
lädt der Schützenverein Obertsrot Mit-
glieder und Freunde sowie die Bevöl-
kerung am Sonntag, 14. Januar, in das 
Schützenhaus nach Obertsrot ein. Von 
11.30 bis 17 Uhr werden die Schützen-
hausgäste mit lukullischen Gerichten 
eines Schlachtfestes wie Wurstsuppe, 
Schlachtplatten und mehr oder mit 
dem bekannten Schützenhausschnitzel 
verwöhnt. Natürlich ist auch für die 
passenden Getränke bestens gesorgt. 
Über einen regen Besuch freuen sich das 
Bewirtungsteam und die Vereinsleitung.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Weihnachtslieder spielen
Der Musikverein Orgelfels Reichental 
lebt die Tradition und bedankt sich an 
Heiligabend bei der Bevölkerung. Ab 22 
Uhr werden die Musiker/-innen unter 
den Straßenlaternen in den Gassen von 
Reichental Weihnachtslieder spielen.

Veranstaltungen 2018
Auch im neuen Jahr wird es wieder 
die bereits zur Tradition gewordenen 
Veranstaltungen geben. Am Samstag, 
20. Januar, ist der Kartenvorverkauf für 
die Fastnachtssitzungen am 10. und 11. 
Februar. Am Samstag vor Muttertag, 12. 
Mai, wird als musikalischer Höhepunkt 
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das Muttertagskonzert stattfinden. Am 
Sonntag, 1. Juli, hofft man auf gutes 
Wetter, damit der Dorfhock auf dem 
Schulhof stattfinden kann, ansonsten 
wird das Fest in die Festhalle verlagert. 
Am Sonntag, 4. November, präsentiert 
sich die Jugend beim Herbstfest der Öf-
fentlichkeit und stellt so ihr Können un-
ter Beweis. Am Montag, 24. Dezember, 
wird dann wieder das Jahr musikalisch 
beendet mit Weihnachtsliedern unter 
den Straßenlaternen. Die neuen Termi-
ne wie auch Informationen zum Verein 
finden Sie auf unserer Homepage:  
www.musikverein-reichental.de

Staufenberger Vereine

Neujahrsauftakt
Zum 4. Neujahrsauftakt in Staufenberg 
laden die Staufenberger Vereine alle 
Bürgerinnen und Bürger am Sonntag, 7. 
Januar, in die Staufenberghalle ein. Nach 
wie vor hat dieser Neujahrsempfang ein 
Alleinstellungsmerkmal, das man im wei-
ten Umkreis dank seiner kulturellen und 
vereinsaktiven Vielfalt selten findet. Von 
den beiden Initiatoren und Programm-
verantwortlichen Friedhelm Bender vom 
Musikverein und Fred Bender vom Sport-
verein ging vor allem die Philosophie aus, 
mit einer Veranstaltung gemeinsam für 
eine lebendige Dorfgemeinschaft zu wer-
ben und die Vereinsarbeit aus erster Hand 
zu präsentieren. Mit dem Musikverein 
Harmonie, dem Pauluschor und dem Gi-
tarren- und Mandolinenorchester der Na-
turfreunde mit Arline Faller stehen wie-
der musikalische Botschafter für das neue 
Jahr 2018 auf der Bühne in der Staufen-
berghalle. Verzichten muss man erstmals 
auf die Beteiligung der Chorgemeinschaft 
Staufenberg-Scheuern. Der Gesangverein 
Frohsinn Staufenberg hat bekanntlich 
die Auflösung des Vereins beschlossen. 
Die weiteren Aktivitäten vor und hinter 

der Bühne sowie dem Stehempfang nach 
dem offiziellen Teil übernehmen die frei-
willige Feuerwehr, Sportverein, Handwer-
kerverein, Obst- und Gartenbauverein 
sowie der Treffpunkt Staufenberg. Die 
ersten Grußworte seiner Amtszeit wird 
Bürgermeister und Neu-Staufenberger 
Julian Christ sprechen. Die Veranstaltung 
beginnt am Sonntag, 7. Januar, um 17 Uhr 
in der Staufenberghalle.

Handwerker-Verein
Staufenberg 1864

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 6. Januar, Heilige Drei 
Könige, findet um 16 Uhr traditionell die 
Jahreshauptversammlung des Hand-
werkervereins Staufenberg im Gasthaus 
Sternen in Staufenberg statt. Alle Mit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Winterschnittkurs
Der OGV Staufenberg führt am Sams-
tag, 20. Januar, um13.30 Uhr seinen 

Winterschnittkurs durch. Wie gewohnt 
wird er von einem Mitarbeiter der 
Beratungsstelle für Obst- und Garten-
bau, LRA Rastatt, geleitet. Geschnitten 
werden Obstbäume und Beerensträu-
cher auf dem Grundstück von Franz 
Warth. Treffpunkt: Obere Weggabelung 
"Hinterberg" Staufenberg. Für even-
tuelle Rücksprachen steht Ihnen der 
1. Vorstand Franz Warth unter Telefon 
1501 oder 50351 zur Verfügung. Auf ein 
reges Interesse freut sich der OGV.

Sportverein
Staufenberg 1923

Eltern-Kind-Turnen
Ab Januar 2018 startet wieder das 
Eltern-Kind-Turnen des SVS in der 
Staufenberghalle. Hier treffen sich 
immer dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr 
Eltern mit ihren Kinder, sobald diese sich 
fortbewegen können, um gemeinsam zu 
singen, zu spielen und zu turnen. Auch 
Großeltern oder andere Bezugsperso-
nen sind herzlich dazu eingeladen, die 
Kinder beim Entdecken zu begleiten und 
sich miteinander auszutauschen. Durch 
die sich wöchentlich wiederholenden 

Der Musikverein „Orgelfels“ Reichental spielt Weihnachtslieder unter den Laternen in Reichental.  Foto: privat

Alle Bürgerinnen und Bürger sind zum Neujahrsauftakt eingeladen.  Foto: privat
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Abläufe ergeben sich Rituale, die den 
Kindern Spaß bereiten und Sicherheit 
geben, zudem fördert das Turnen die 
Koordination und die Motorik. Bei Inte-
resse melden Sie sich bei Nicole Reiser, 
Telefon 0176 47743580, um einen 
Schnuppertermin zu vereinbaren. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.

Kursangebote
Der SVS bietet ab Januar wieder einige 
Kurse für jedes Alter und jede Lebensla-
ge an. Infos und Anmeldung unter Tele-
fon 0179 9020481 oder E-Mail: schaefer.
kathrin@arcor.de.In folgenden Kursen 
sind noch wenige Plätze frei:

Yoga-Schnupperkurs: Das Vinyasa Yoga 
ist ein dynamisches Yoga, das Bewe-
gung und Atmung zu einem fließenden 
Erlebnis verbindet. 6-mal mittwochs, 20 
bis 21 Uhr, 15 Euro SVS/30 Euro Nicht-
mitglieder. Start am 10. Januar.

Aqua-Fit: Schonendes und effektives 
Training für jedes Alter. 10-mal freitags, 
19 bis 19.45 Uhr, Reha-Zentrum, 50 Euro 
SVS/70 Euro Nichtmitglieder. Start 5. 
Januar.

Schwimmkurse ab 4 Jahren: Die Kinder 
lernen mit Spiel und Spaß schwimmen, 
springen und tauchen und das Frosch- 
oder Seepferdchenabzeichen. Erster 
Kurs: Wassergewöhnung ab 4 Jahre, 
samstags 15 bis 15.45 Uhr und sonn-
tags 9.30 bis 10.15 Uhr. Zweiter Kurs: 
Schwimmkurs ab 5 Jahre, samstags 
15.45 bis 16.30 Uhr und sonntags 10.15 
bis 11 Uhr. Beginn Kurs 1 und 2: 13. 
Januar, jeweils 10-mal im Reha-Zentrum 

mit Schwimmlehrerin Brigitta Hausdorf. 
Kosten 120 Euro SVS/130 Euro Nichtmit-
glieder. Maximal 8 Kinder pro Kurs.

Treffpunkt
Staufenberg

Hüttenzauber 2018
Am Freitag, 5. Januar, ist es wieder so 
weit. Glühwein- und Racletteduft wehen 
über den Dorfplatz. Um 17 Uhr startet 
der Hüttenzauber 2018 und der steht 
bekanntermaßen für Gemütlichkeit und 
Geselligkeit. Der Staufenberger Dorf-
platz und Casamir werden dabei zum 
Ort, an dem man verweilen, sich aufwär-

men, Freunde treffen und ausgewählte 
Leckereien genießen kann. Neben den 
einmaligen und zeitlich begrenzten Ge-
schmackserlebnissen werden Sie in der 
Hütte in diesem Jahr von Rolf Kohler mit 
altbekannten Schlagern verzaubert. Sein 
großes Repertoire lässt keine Wünsche 
offen und lädt zum Mitsingen ein. Bei 
Glühwein oder Punsch an der Brettl-Bar 
oder am offenen Feuer können Sie Ihren 
Freunden und Bekannten ein gutes neu-
es Jahr wünschen und gemeinsam Pläne 
für 2018 schmieden.

Groß und Klein, Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen, ein paar schöne 
Stunden auf dem Dorfplatz zu verbrin-
gen. Wir freuen uns auf Sie. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde/ 
Baptisten

Freitag, 22. Dezember
17 Uhr Hauskreis,  
Info-Telefon 07225 2125

Sonntag, 24. Dezember -  
Heiliger Abend
13 Uhr Serviciu Divin Romanesc  
(rumänischer Gottesdienst),  
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

16.30 Uhr Christvesper

Montag, 25. Dezember - Weihnachten
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Freitag, 29. Dezember
17 Uhr Hauskreis,  
Info-Telefon 07225 2125

Sonntag, 31. Dezember - Silvester
10 Uhr Gottesdienst, Altjahresabend

15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc  
(rumänischer Gottesdienst),  
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

Montag, 1. Januar - Neujahrstag
15 Uhr Neujahrsempfang

Freitag, 5. Januar
17 Uhr Hauskreis,  
Info-Telefon 07225 2125 

Sonntag, 7. Januar 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Donnerstag, 21. Dezember
15.30 Uhr Filmnachmittag,  
Paulus-Saal, R. Scholz

Freitag, 22. Dezember
15.30 bis 18 Uhr Probe Krippenspiel, 
Staufenberghalle, J. Bender

Samstag, 23. Dezember
10 bis 14 Uhr Probe Krippenspiel,  
Staufenberghalle, J. Bender
Sonntag, 24. Dezember -  
Heiliger Abend
17 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsmu-
sical, Staufenberghalle, Pfarrer Scholz

Einladung zum Hüttenzauber 2018 des Treffpunkt Staufenberg ins Casamir.  Foto: privat
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Montag, 25. Dezember - Weihnachten
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
und Paulus-Chor, Paulus-Kirche,  
Pfarrer Scholz

Sonntag, 31. Dezember
17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Paulus-Kirche, Pfarrer Scholz

Dienstag, 2. Januar
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal, R. Peuker

Sonntag, 7. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Prädikant J. Winkel
17 Uhr Neujahresempfang Verein,  
Staufenberghalle

Mittwoch, 10. Januar
9 Uhr Fit im Alltag, Paulus-Saal, B. Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz
18 Uhr Kaba, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE
Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro, Ebersteingasse 6, Tel. 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 8 bis 11.30 
Uhr und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Donnerstag, 21. Dezember
18.30 Uhr ökumumenischer Gottes-
dienst in der MediClin, Langer Weg, 
Pfarrerin Susanne Schneider-Riede

Freitag, 22. Dezember
18.30 Uhr Probe Bläserkreis
20.00 Uhr Probe St. Jakobskantorei
jeweils im Karl-Barth-Haus

Sonntag, 24. Dezember -  
Heiliger Abend
10.30 Uhr ökumenischer Weihnachts-
gottesdienst in der MediClin, Langer 
Weg, Pfarrerin Susanne Schneider-Riede
16 Uhr Familien-Gottesdienst mit 
Krippenspiel, Kindergarten Scheuern, 
Pfarrer Ulrich Eger
18 Uhr Christvesper, mit dem Chor und 
Bläserkreis St. Jakob, Pfarrer Ulrich Eger 
22.30 Uhr Christmette, Pfarrerin Susan-
ne Schneider-Riede

Montag, 25. Dezember - Weihnachten
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Ulrich Eger

Dienstag, 26. Dezember
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
Forbach und Weisenbach, "Liedgottes-
dienst" mit Pfarrer Arno Knebel

Donnerstag, 28. Dezember
18.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der MediClin, Langer Weg, Pfarrerin 
Susanne Schneider-Riede

Sonntag, 31. Dezember
10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Susanne 
Schneider-Riede

Sonntag, 7. Januar
10 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 
mit Abendmahl Wein, Pfarrer Ulrich Eger

Dienstag, 9. Januar
16 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 
Murgtalwohnstift

Mittwoch, 10. Januar
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 11. Januar
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
15.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
im ASB, Pfarrer Ulrich Eger

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro,  
Hauptstraße 55
Telefon 995790

E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr.
Außer vom 27. bis 29. Dezember 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach
Bis 7. Januar nur nach Vereinbarung.

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Nach Vereinbarung, Dienstag und Frei-
tag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr im Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, 
Telefon 916081 oder 07225 6073620.
Bis 7. Januar nur nach Vereinbarung.

Familiengottesdienst
Am Dienstag, 26. Dezember, um 10.30 
Uhr findet ein Familiengottesdienst in 
Obertsrot statt. "Irgendwo wird heu-
te Gott zur Welt gebracht". Der Blick 
durch ein Zauberfernrohr lässt in dieser 
Messfeier zwei Jugendliche die Weih-
nachtsbotschaft neu begreifen. Es wird 
deutlich: Weihnachten kann jederzeit 
und überall Wirklichkeit werden, viel-
leicht gerade hier und heute. 
Musikalisch wird der Gottesdienst von 
der Jugendband begleitet. Herzliche 
Einladung an alle Familien mit Kindern 
und Jugendlichen und an alle anderen 
Gemeindemitglieder.

Besuch der Sternsinger 
Die Sternsinger-Mädchen und -Jungen 
mit Begleitern sind als die Heiligen Drei 
Könige unterwegs und besuchen Sie 
gerne. Die Sternsinger sind unterwegs 
von Mittwoch, 3. bis Samstag, 6. Januar, 
in Gernsbach, Scheuern und Stau-
fenberg. Am 6. Januar in Lautenbach 
und Reichental. Am 5. und 6. Januar in 
Obertsrot und Hilpertsau. Die Sternsin-
ger wünschen Ihnen Gottes Segen zum 
neuen Jahr. Sie schreiben nach altem 
Brauch auf Wunsch den Segensspruch 
an die Tür: Christus Mansionem Bene-
dicat - Christus segne dieses Haus. Bei 
ihren Besuchen bitten die Sternsinger 
um Ihre Unterstützung für rund 2.000 
Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, 
Lateinamerika, Ozeanien und Osteuro-
pa. Die diesjährige Aktion Dreikönigs-
singen steht unter dem Leitwort „Segen 
bringen, Segen sein. Gemeinsam gegen 
Kinderarbeit in Indien und weltweit.“ 
Die Kinder und Jugendliche freuen sich 
auf einen Besuch bei Ihnen und danken 
Ihnen schon jetzt herzlich für die freund-
liche Aufnahme.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 24. Dezember
4. Advent - Heiliger Abend
10 Uhr Beichtgelegenheit, Pfarrer Rösch 
17 Uhr Christmette, Pfarrer Keller
Der Kirchenchor singt die „Messe für die 
heilige Christnacht“ von Robert Führer. 
Die Orgel und ein Streichertrio wird den 
Chor begleiten.

Montag, 25. Dezember -
Weihnachten
10 Uhr heilige Messe, Pfarrer Rösch 
18 Uhr Vesper mit Aussetzung, Pfarrer 
Rösch/Frau Floss

Dienstag, 26. Dezember
10 Uhr heilige Messe, Pfarrer Wörner

Sonntag, 31. Dezember - Silvester
17 Uhr heilige Messe zum Jahresschluss

Montag, 1. Januar
17 Uhr heilige Messe

Dienstag, 2. Januar
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 4. Januar
18 Uhr Mütter beten für ihre Kinder im 
Marienhaus

Samstag, 6. Januar
10 Uhr heilige Messe als Familiengottes-
dienst mit den Sternsingern
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Sonntag, 7. Januar
10 Uhr heilige Messe

Dienstag, 9. Januar
18 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr heilige Messe als Seelenamt 
für Franz Seiler

Mittwoch, 10. Januar
8.30 Uhr heilige Messe als Frauengot-
tesdienst, anschließend Frühstück im 
Marienhaus 
16 Uhr Wort-Gottes-Feier als Kommuni-
onweggottesdienst

Donnerstag, 11. Januar
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im  
MediClin Rehazentrum

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Samstag, 23. Dezember
11 Uhr Ministrantenprobe

Sonntag, 24. Dezember
4. Advent - Heiliger Abend
22 Uhr Christmette mit dem Kirchen-
chor, Pfarrer Rösch

Dienstag, 26. Dezember
8.30 Uhr heilige Messe mit dem Kirchen-
chor, Pfarrer Keller

Samstag, 30. Dezember
18.30 Uhr heilige Messe

Montag, 1. Januar
17 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 3. Januar
18.30 heilige Messe, anschließend 
Rosenkranz

Samstag, 6. Januar
8.30 Uhr heilige Messe mit den Sternsin-
gern und dem Kirchenchor

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Samstag, 23. Dezember
14 Uhr Ministrantenprobe
17.45 Uhr Beichtgelegenheit, Pfarrer 
Rösch 
18.30 Uhr heilige Messe als Vorabend-
gottesdienst zum 4. Advent

Sonntag, 24. Dezember -  
Heiliger Abend
15.30 Uhr Kinderkrippenfeier der Seel-
sorgeeinheit, Stefan Major 

18 Uhr Christmette, Pfarrer Rösch, mu-
sikalische Gestaltung durch Orgel und 
Trompete

Dienstag, 26. Dezember
10.30 Uhr heilige Messe als Familiengot-
tesdienst mit der Jugendband, Pfr. Rösch

Sonntag, 31. Dezember - Silvester
17.30 Uhr heilige Messe zum Jahres-
schluss

Samstag, 6. Januar
10.30 Uhr heilige Messe mit dem Kir-
chenchor und mit den Sternsingern

Sonntag, 7.Januar
10.30 heilige Messe

Montag, 8. Januar
18 Uhr Rosenkranz
18.30 heilige Messe als Seelenamt für 
Thomas Götz

Donnerstag, 11. Januar
18.30 Uhr eucharistische Anbetung in 
der Krypta

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 24. Dezember - Heiliger Abend
17 Uhr Christmette mit dem Kinderchor, 
Pfarrer Reuß

Montag, 25. Dezember
10 Uhr heilige Messe, Pfarrer Wörner

Donnerstag, 28. Dezember
18.30 Uhr heilige Messe

Sonntag, 31. Dezember - Silvester
17 Uhr heilige Messe zum Jahresschluss

Donnerstag, 4. Januar
18.30 Uhr heilige Messe

Samstag, 6. Januar
9 Uhr heilige Messe als Familiengottes-
dienst mit den Sternsingern

Sonntag, 7. Januar
10 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 11. Januar
18.30 heilige Messe, anschließend Mit-
gliederversammlung des Krankenpflege- 
und Förderverein St. Mauritus Reichen-
tal im Mauritiusheim. Den Pflegedienst 
für die Kranken in Reichental weiterhin 
zu unterstützen und zu fördern ist das 
Ziel des Krankenpflege- und Förderver-
eins. Zu der Mitgliederversammlung 
sind alle Einwohner eingeladen, auch 
solche, die sich zur Mitgliedschaft noch 
nicht entscheiden konnten.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Montag, 25. Dezember
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 31. Dezember
9.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 28. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 31. Dezember
10 Uhr öffentlicher Vortrag
10.35 Uhr Bibelstudium

Donnerstag, 4. Januar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Unser Leben als Christ 
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 6. Januar
10 Uhr öffentlicher Vortrag
10.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 24. Dezember -  
Heiliger Abend
15.30 Uhr Krippenspiel 
18 Uhr Christvesper, Pfarrerin M. Eger, 
Kollekte: Brot für die Welt

Montag, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin M. Eger

Dienstag, 26. Dezember
10 Uhr Weihnachtslieder-Singen in der 
St. Jakobskirche in Gernsbach,  
Pfarrer A. Knebel

Sonntag, 31. Dezember
17 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend, 
Pfarrer A. Knebel

Sonntag, 7. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin M. Eger, Kollekte: Aufgaben 
der Weltmission

Dienstag, 9 Dezember
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagesssen 
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Telefon 
07228 2344, Pfarrerin Eger oder Telefon 
1434, Marlies Fritz
19.30 Uhr Bibel-Teilen bei  
Familie Brucker in Langenbrand,  
Ringstr. 19
19.30 Uhr Sitzung Ältestenkreis in 
Forbach

Mittwoch, 10. Januar
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Karl-Barth-Haus 
18.30 Uhr „Stille in der Wochenmitte“, 
Kurzgottesdienst im Altarraum der 
Kirche 


